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E-Mail-Kon zept des RZ: 
Vor tei le und Rea li si erungs stand

Diet rich Eckert / Sa bi ne Glas / Ste fan Vacek

Ver bes ser ter Ser vi ce für die ge sam te Uni

In frü he ren Aus ga ben der RZ-News wur de be -
reits das län ger fris tige Mail kon zept für die Uni ver -
si tät vor ge stellt. Wel che Vor tei le und qua li ta ti ven
Ver bes se run gen die ses neue Kon zept für die ge sam -
te Uni ver si tät mit sich bringt und wie der der zei ti ge
Rea li sie rungs stand ist, er läu tert der fol gen de Bei -
trag.

Im Wesent li chen wer den durch das Kon zept und sei -
ne Rea li sie rung ne ben be trieb li chen Ver bes se run gen
fol gen de Zie le er reicht:

• Um fas sen de Ein füh rung sinn vol ler, ein heit li cher
und lang fris tig ge si cher ter und so mit end gül ti ger
Mail adres sen für alle Uni ver si täts an ge hö ri gen, un -
ab hän gig von den je wei li gen tech ni schen Ge ge ben -
hei ten und er gänzt um wei te re ein heit li che Struk tu -
ren wie of fi ziel len An lauf stel len für jede Ein rich -
tung, Adres sie rung von Grup pie run gen in ner halb der 
Uni ver si tät oder uni ver si tä rer Ein rich tun gen u. ä.

• Wei ter füh rung der Zen tra li sie rung der Mail ba sis -
dien ste für den Uni cam pus, d. h. Re du zie rung des
Mail ma na ge ments auf - im Ideal fall ganz we ni ge -
gut über wach ba re und aus fall ge si cher te Kom po -
nen ten mit vor geb ba ren Ei gen schaf ten, wie z. B.
Ver schlüs se lungs tech ni ken u. ä.

• De zen tra li sie rung der Pfle ge von Mail-Benutzerda -
ten, d. h. Pfle ge der Da ten dort, wo Ver än de rungen
ak tu ell an fal len, mit On li ne-Aktivierung von der je -
wei li gen Ein rich tung aus.

• Dienst gü te ver bes se rung bzw. -ab si che rung, die eine
ein zel ne Ein rich tung in al ler Re gel nicht sinn voll er -
rei chen kann, wie:
− Hohe Ver füg bar keit (aus fall ge si cher ter In ter net -

ser ver-Pool, Ruf be reit schaft und Ser ve rü ber wa -
chung auch am Wo chen en de)

− Durch ge hen der Sup port für die ein ge setz ten Pro -
duk te und Dien ste, un ab hän gig von Ur laub,
Krank heit, Dienst rei se u. ä.

− Ein satz in no va ti ver Tech ni ken:
Pro gramm ge steu er te Über wa chung des zen tra len 
Mail spei chers (Mail spool), 
Pop und IMAP mit SSL-Verschlüsselung, 
Do main ba sier te Struk tu ren mit ein rich tungs be -
zo ge nen, vir tu el len Be nut zer ver wal tun gen, 
Spon ta ne Dienst über nah me bei Aus fall nicht
vom RZ ver wal te ter Mail do mains,
Aus schließ lich zen tra le Mail aus lie fe rung, ohne
NFS oder SMTP, 
LIST SERV-Support (ei ge ne Mai ling lis ten, Web -
ar chi ve, ...), 
Alle Be nut zer schnitt stel len WWW-basiert mit
SSL-Schutz:

Mail zu griffs sys te me für Pop/IMAP (Tra vel -
ler’s Web Mail: ACME, IMP) 
For war ding (Ein stel len der Aus lie fe rad res sen,
‘ewi ge’ Mail adres sen) 
Fil ter (Va ca ti on Au to re ply, Ein stel len der Aus -
lie fe rad res sen, ‘ewi ge’ Mail adres sen, Mail ab -
la ge steue rung, Spam fil ter u. ä.). 

Grund la ge von al lem ist die je der uni ver sitä ren Ein -
rich tung zu ge ord ne te of fi ziel le Mail do main, der völ lig 
au to no me vir tu el le oder rea le Struk tu ren, wie
(Pop/IMAP-)Ser ver, Mail spool, Be nut zer ver wal tung
u. ä.  zu ge wie sen wer den kön nen, wo durch eine Ska -
lier- und Por tier bar keit zu zu ord nen der Sys tem res sour -
cen ge währ leis tet ist. 

Die In an spruch nah me zen tra ler Dien ste, wie z. B.
im Be reich Do main Name Ser vi ce (DNS), wer den zu -
neh mend an das Vor han den sein und letzt lich auch die
Nut zung der of fi ziel len Mail do main ge kop pelt. Der
Be trieb die ser Mail do main liegt zu nächst bei der je -
wei li gen Ein rich tung. Für den Fall, dass die Ein rich -
tung den Be trieb - tem po rär oder end gül tig - nicht
über neh men kann oder möch te, liegt die ser beim RZ.
Der Mail be trieb für die be trof fe ne Ein rich tung ist also
in je dem Fall si cher ge stellt.

Vor aus set zung für eine mög lichst spon ta ne
Übertragung der Be triebs ver ant wor tung - z. B. bei ei -
nem ‘In sti tuts-Mail-GAU’ - ist, dass sich die je wei li ge
Ein rich tung ein ver nehm lich mit dem RZ auf den
Ernst fall vor be rei tet hat. Dann kann eine mi nu ten -
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schnel le Um schal tung, auch bei Ur laub, Krank heit
o.ä., der zu stän di gen Ad mi nis tra ti on, so zu sa gen auf
Zu ruf, vor ge nom men wer den. Der Auf wand für die
Vor be rei tung auf den Ernst fall oder für die Um stel lung 
ei ner be lie big his to risch ge wach se nen Mail um ge bung
mit di ver sen Alt las ten, liegt im Be reich we ni ger Stun -
den.

Die fol gen de Auf li stung er läu tert kurz den Rea li sie -
rungs stand ein zel ner Be rei che, die an ge führ ten WWW-
Re fe ren zen lie fern wei ter füh ren de In for ma tio nen.

Mail fi re wall

Der Schutz der Uni ver si tät ins ge samt vor Miss -
brauch im Be reich ‘Spam Re lay’ ist durch ei nen zen tral 
ab ge si cher ten Mail ein gang rea li siert, Nä he res sie he: 
http://www.uni-karlsruhe.de/~RZ-News/98/
Jun/.

Re du zie rung von Wer be müll

• DUL (+ RBL): Ab wei sung von Mail ver kehr aus kri -
ti schen Be rei chen ist rea li siert. Nä he res:
http://spam.abu se.net/
http://maps.vix.com/dul/
http:/maps.vix.com/rbl/

• Schutz von ‘Welt’ vor Uni-Angehörigen durch
Mail fil ter im Be reich Mo dem-/ISDN Ein wahl
(realisiert)

• Sys tem fil ter: Schutz vor Be triebs ge fähr dung u.ä.
durch ho hes, gleich ar ti ges Mai lauf kom men. Teil be -
rei che sind rea li siert und im Ein satz. Bei Vi ren fil te -
rung ist ein um fas sen der Schutz we der rea li siert
noch der zeit ge plant. Bei ak tu ell be kannt wer den -
den An grif fen wird eine Ad Hoc-Filterung ent wi -
ckelt, die die Uni ins ge samt vor ei ner Über flu tung
schüt zen soll, bis die lo ka len Vi rens can ner ak tua li -
siert sind.

• User fil ter: User spe zi fi sche Fil te rung von Wer be -
müll u. ä. ist  im Stu die ren den be reich (stud) mög lich 
(via ex im-Userfilter), au ßer dem fin den sich in Mail -
pro gram men zu neh mend Fil ter funk tio nen, wie z. B. 
in Nets ca pe 4.x (Com mu ni ca tor→Mes sen ger→Be -
ar bei ten→Nach rich ten fil ter). Eine ge ne rel le Lö -
sung mit Ein stell mög lich keit via ‘Web for mu lar’ ist
in Vor be rei tung und wird in den nächs ten Wo chen
rea li siert.

Of fi ziel le Mail do main-Kürzel

Über wie gend ste hen die Kür zel der of fi ziel len Mail -
do mains in zwi schen fest und es gibt auch be reits eine
Viel zahl an Rea li sie run gen, ei ni ge mit dem RZ als Ser -
vi ce Pro vi der. Mit tel fris tig ist eine um fas sen de Ak tua -
li sie rung zur end gül ti gen Ver si on zu er war ten, mit par -
al lel ein her ge hen der kon zeptkon for mer Aus wei tung
des Uni-Mailbetriebs: Das zu ge hö ri ge Mail adress for -
mat lau tet: User(-ali as)@Do main(-ali as).

• User(-ali as): 
− Of fi ziel les For mat: Vor na me.Nach na me

Frei wil li ge Ein füh rung (via X.500) weit ge hend
ab ge schlos sen. Glo ba le an trags freie Ein füh rung
für die ses Jahr ge plant

− Zu sätz lich emp foh le nes For mat (au ßer halb des
‘stud’-Bereichs): Nach na me, so weit er hin rei -
chend ein deu tig ist 

− Zu ge las sen: Be lie bi ge wei te re Alia se, die Ver ant -
wort lich keit für die Ver ga be liegt bei der je wei li -
gen Ein rich tung. Be stands schutz ist ge währ leis -
tet bei Wah rung all seits aner kann ter ‘Spiel re -
geln’. An sons ten gilt: Wer zu erst kommt ...

• Do main(-ali as): 
− Der zeit of fi ziel les For mat: <inst>.uni-
karls ru he.de(<inst>: der zeit of fi ziel les Mail- 
do main kür zel, z. B. mkl)

− Wei te re Alia se, falls es sich bei der Ein rich tung um 
ein In sti tut han delt, das ei ner Fa kul tät zu ge ord net
ist: <inst>.<fak>.uni-karlsruhe.de, z.B.
mkl.mach.uni-karlsruhe.de und <fak>.uni-
karls ru he.de, z. B. mach.uni-karlsruhe.de. 

Of fi ziel le An lauf stel len

Of fi ziel le An lauf stel len für jede Uni-Einrichtung
sind in wei ten Tei len rea li siert. ‘Flä chen dec kung’ ist
mit tel fris tig zu er war ten, an sons ten of fen für alle Kon -
struk te, die im Kon text ‘uni-karlsruhe.de’ Sinn
ma chen wie Dien ste, Pro jek te, Ta gun gen, Grup pen,
Mai ling lis ten, Fach schaf ten, De ka na te, wie z. B.
etec@uni-karlsruhe.de, usw. 
For mat: <inst>@uni-karlsruhe.de
<inst>: of fi ziel les Mail do main kür zel der je wei li gen
Ein rich tung, z. B. MKL.
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Adres sie rung via ‘Ad Hoc-Listen’

Wenn die Do main-Daten ei ner Ein rich tung am RZ
be kannt sind, ist es mög lich, spon ta ne Mai ling lis ten zu 
ge ne rie ren, die z. B. alle Mit ar bei ter-Adressen ei ner
Ein rich tung ak tu ell ent hal ten und so mit ein ein fa ches
An spre chen der Ein rich tung ins ge samt ge stat ten.

Die An wend bar keit ist im mer dann ge ge ben, wenn
dem Per so nen kreis ein be stimm tes (Such-)Kri te ri um
zu ge ord net wer den kann, d. h. z. B. alle EDV-Be auf -
trag ten, alle Stu die ren den oder ein se lek tier ba rer Teil
da von u.ä.

Die Se lek ti on muss ver nünf ti gen An for de run gen an
Treff si cher heit ge nü gen, da an dern falls eine Ein ord -
nung als ‘Spam’ ge ge ben wäre. Rea li sie run gen gibt es
be reits, al ler dings noch nicht als re gu lä rer Dienst, weil
u. a. die Be nut zungs-’Policy’ (wer darf was be nut zen)
ge nau fest zu le gen ist, was nicht ganz ein fach sein
wird. 

LIST SERV-Mailinglisten für
Uni-Angehörige

Der Lis ten-Basisdienst für die Uni - ne ben den (Use -
net) News und IRC (In ter net Re lay Chat) so zu sa gen
das Me di um für lo ka le, re gio na le und welt wei te Grup -
pen kom mu ni ka ti on mit tels elek tro ni scher Nach rich -
ten - er freut sich nach wie vor gro ßer und zu neh men der 
Be liebt heit, wie sich leicht aus der Viel zahl im ple men -
tier ter, teil wei se auch ge hei mer Lis ten ab lei ten lässt.
Nä he res: http://www.uni-karlsruhe.de/~list serv.

Der Dienst ist rea li siert und eta bliert, bleibt aber in
stän di ger Wei ter ent wick lung, z. B. auf den Gebieten
‘Web ar chi ve’ und ‘Web in ter fa ce für Lis ten ma na ge -
ment’. Län ger fris ti ges Ziel in die sem Be reich ist es, al -
len Struk tu ren bzw. Grup pie run gen der Uni ver si tät wie 
Pro jek ten, Dien sten, Ein rich tun gen, Ab tei lun gen, In -
ter es sen grup pen usw. Mai ling lis ten zu zu ord nen, die
zum ei nen als An lauf stel le fun gie ren, an de rer seits den
in ter nen Kom mu ni ka tions be darf ab de cken kön nen. 

Vir tu el le Be nut zer-/Do main ver wal tung

In zwi schen kann eine Ein rich tung, bzw. der/die zu -
stän di ge Ad min- oder EDV-Beauftragte, ein Do main -
fi le mit den Be nut zer da ten, wie Alia se, Wei ter lei tun -
gen u. ä. (on li ne, per SSH ge schützt) völ lig au to nom

zum RZ schi cken, wo es so fort wirk sam wird. Auch
nicht-RZ-konforme In sti tut sac counts und die Aus lie -
fe rung an meh re re Adres sa ten, z. B. zur Bil dung von
An lauf stel len in Form klei ner Mai ling lis ten, sind zu -
ge las sen. Nä he res: http://www.uni-karlsruhe. 
de/Uni/RZ/Net ze/Mail/RE AD ME.do main.

So fern es sich um ein In sti tut han delt, wer den die
Adres sen bzw. Alia se auch so fort im zu ge ord ne ten
‘Fa kul täts fi le’ gül tig, wo durch die bis he ri gen X.500-
Adres sen ei ner seits wei ter hin Be stand ha ben, an de rer -
seits das For mat weit aus fle xi bler ge hand habt wer den
kann. Hier wird es im Lauf der Zeit an trags frei zu ei ner
wei test ge hen den Flä chen dec kung kom men, da je dem
RZ-administrierten Be nut zer au to ma tisch eine Vor -
na me.Nach na me@Do main(-ali as)-Adres se zu ge- 
wie sen wird, so zu sa gen sei ne Grund adres se oder of fi -
ziel le Adres se, die zwar nicht pro pa giert bzw. be nutzt
wer den muss, an sons ten aber für an de re die be ste Be -
re chen bar keit, Ein deu tig keit und da mit letzt lich Treff -
si cher heit er gibt.

Wenn der Mail sup port der Do main bei der Ein rich -
tung liegt, wird das Do main fi le beim RZ le dig lich hin -
ter legt, um z. B. im Fal le ei nes Mail-GAUs die Wei ter -
füh rung des Mail ge schäfts zu er mög li chen (Pro vi der
Swit ching). 

Ne ben der Do main ver wal tung via Do main fi le und
SSH, gibt es eine von der RZ-Systemgruppe ent wi -
ckel te Be nut zer ver wal tung, über die u. a. die Mail da -
ten der Ein rich tun gen vom RZ ver wal tet wer den. Die
Ak ti vie rung der Mail da ten er folgt ana log, d. h. do -
main wei se on li ne per SSH. 

In Er gän zung hier zu kann der nor ma le Be nut zer,
Wei ter lei tungs auf trä ge, auch an meh re re Adres sen, ei -
gen stän dig ad mi nis trie ren, auch nach dem Ver las sen
der Uni. So bald ein Ac count sei ne Gül tig keit ver liert,
er lischt auch der An spruch auf zu ge hö ri ge Mail adres -
sen, da ab dann kei ne Mail aus lie fe rung mehr mög lich
ist, es sei denn, es wur de recht zei tig eine Wei ter lei tung
via WWW-Schnittstelle in iti iert. In die sem Fall wer -
den halb jähr lich Auf for de rungen per Email ver -
schickt, die in ner halb ei nes wei te ren hal ben Jah res zu
quit tie ren sind, um die Wei ter lei tung auf recht zu er hal -
ten. 

X.500-Portierung

Im X.500-Directory (http://x500.rz.uni-
karls ru he.de:8000/) be fin den sich ei ni ge tau -
send Mail adres sen mit den zu ge hö ri gen Aus lie fe run -

E - M a i l  a n  d e r  U n i  K a r l s  r u h e

5RZ-News 2000/4,5



gen, de ren Por tie rung in an de re Um ge bun gen, ins be -
son de re in die Be nut zer ver wal tung des RZ, in zwi -
schen weit ge hend ab ge schlos sen ist, so dass dem ab -
seh ba ren Ende des ver al te ten Ser vers in zwi schen ei ni -
ger ma ßen ru hig ent ge gen ge se hen wer den kann.

Ge plant ist, die den ein zel nen Be nut zern zu ge ord ne -
ten X.500-Entries durch ech te WWW-Homepages mit
der Mög lich keit der Er wei te rung um krea ti ve An tei le
zu er set zen. Die Er stel lung der Ho me pa ge, so weit
nicht be reits vor han den, er folgt in Ei gen in itia ti ve, aber 
mit weit ge hen der RZ-Unterstützung. Nä he res hier zu
wird noch be kannt ge ge ben.

Pop und/oder IMAP?

Pop und IMAP sind in zwi schen so zu sa gen die Pro -
to kol le für den Mail zu griff, ver drän gen also zu neh -
mend den lo ka len Di rekt zu griff auf die Mail box.

Via Pop wer den da bei nor ma ler wei se die auf ei nem
Pop ser ver zwi schen ge spei cher ten Mails ab ge ru fen, d.
h. auf den ei ge nen PC bzw. eine Work sta ti on he run ter -
ge la den, wäh rend IMAP in der Regel die Mails auf
dem Ser ver be lässt und an sons ten vie le Funk tio nen für
die Mail be ar bei tung be reit stellt. Als Wichtigs tes wäre
hier die Ab la ge in zen tra le Mail ord ner zu nen nen, mit
stets glei cher Sicht der Mail um ge bung, egal ob vom
Ar beits platz aus oder von da heim oder un ter wegs.
IMAP dürf te so mit am ehes ten für die mit wach sen der
Mo bi li tät stei gen den An for de run gen ge wapp net sein
und in so fern das Pro to koll der Zu kunft dar stel len. 

Der Zu griff kann ver schlüs selt er fol gen (via SSL),
d. h. die Mail da ten, vor al lem aber das für den Zu griff
be nö tig te Pass wort, kön nen dann nicht mehr ‘ge hackt’
wer den.

Nä he res zu Pop und IMAP so wie SSL, ein schließ -
lich Ent schei dungs hil fen un ter: http://www.rz.
uni-karlsruhe.de/Uni/RZ/Net ze/Mail/.

Zen tra ler (Pop/IMAP) Cy rus-Server

Nach ei nem län ge ren Aus wahl ver fah ren fiel die
Wahl auf den Pop/IMAP Ser ver von Cy rus, der gut ge -
eig net scheint, die An for de run gen im Be reich
(Pop/IMAP-)Mail zu griff für vie le tau send Be nut zer
ab zu de cken. Der Ser ver wird seit Mo na ten durch aus -
ge wähl te Be nut zer im All tags be trieb ge tes tet und hat
sich bis her als sehr zu ver läs sig he raus ge stellt. Er un -
ter stützt Pop (mit oder ohne SSL) und IMAP (nur mit
SSL). 

Die Frei ga be des Cy rus-Servers als zen tra ler
Pop/IMAP-Server für die Uni ver si tät ist er folgt, wo bei 
das Mail spool-Format des Cy rus-Servers in kom pa ti -
bel zu dem der bis he ri gen zen tra len Pop-Server
(pop.rz.uni-karlsruhe.de und pop.stud.uni-
karls ru he.de) ist. Do mains mit dem RZ als Ser vi -
ce-Provider (Do main-MX zeigt auf mail host.
rz...) wer den do main wei se - auf ei ge nen Wunsch -
nach IMAP.<do main> por tiert, wo bei <do main>
die of fi ziel le Mail do main der je wei li gen Ein rich tung
be zeich net, z. B. ieh.uni-karlsruhe.de.

Die Um stel lung wird sich na tur ge mäß über ei nen
lan gen Zeit raum hin zie hen, wo durch ge nü gend Be -
triebs er fah rung ge sam melt wer den kann, um sich auf
die durch das SSL-Verschlüsselungsverfahren im pli -
zier te, zu sätz li che Last ein stel len zu kön nen.

Ac counts war te emp find li cher Ein zel-User, die aus
wel chen Grün den auch im mer, noch  nicht in ih rer of fi -
ziel len Mail do main an ge sie delt wer den kön nen, wer -
den auf Wunsch zum (Cy rus-)Zen tral ser ver IMAP.
uni-karlsruhe.de por tiert. 

Wel ches Mail pro gramm?

Mail pro gram me, auch Mail clients ge nannt, die nen
dem Zu griff auf die Be nut zer-Mailbox. Sie be sit zen
mehr oder we ni ger kom for tab le Be dien schnitt stel len
für die Mail be ar bei tung wie z. B. das Er stel len von
Mails, Ab la ge von Mails in Mail ord ner, Ab sen den von
Mails, usw.

Bei der Be wer tung sol cher Mail clients ist ei ni ges
sub jek tiv, sprich Ge schmack sa che, an de res hängt vom
je wei li gen Nut zungs pro fil ab und letzt lich kann es
auch ‘Kill-Kriterien’ ge ben. Falls ein Ser ver z. B. nur
‘IMAP mit SSL’ er laubt, kommt für den Zu griff nur ein 
Mail client bzw. ein Mail client-Release oder eine Mail -
client-Umgebung in Fra ge, die bei de An for de run gen
er fül len kann. 

Die Viel falt wähl ba rer PC-Mailprogramme kann
hier durch be reits eine dras ti sche Re du zie rung er fah ren 
und im Be reich der (UNIX-)Work sta tions, auf die
noch sehr vie le Mail be nut zer an ge wie sen sind, sieht es
dies be züg lich zu nächst eher schlech ter aus. Hier ge -
lingt es, durch Ein satz spe ziel ler Zu satz soft wa re (stun -
nel, fetch mail), sol che An for de run gen auch mit nor -
ma len Mail clients ab zu de cken. 

Nä he res zum Be reich der Mail pro gram me, wie z. B.
An lei tun gen für die je wei li gen Kon fi gu rie rungs be son -
der hei ten, ins be son de re auch für die vom RZ auf al len
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Platt for men zen tral und auf dem Cam pus in stal lier ten
bzw. un ter stütz ten Mail clients für Work sta tions (Pine,
Mutt, Elm, Nets ca pe) un ter: http://www.uni-
karls ru he.de/RZ/Net ze/Mail/Clients/.

Cam pus um stel lung auf
Pop/IMAP-Mailzugriff

Seit knapp ei nem Jahr wird aus nahm los alle vom RZ 
ad mi nis trier te Mail zen tral am RZ aus ge lie fert, d. h.
nicht mehr zum Uni cam pus bzw. zu den Work sta ti on -
pools wei ter ge lei tet. Die Mail bo xen kön nen da bei (via
NFS) nach wie vor in den Pools nor mal an ge spro chen
wer den, wo bei NFS be trieb li che Ri si ken mit sich
bringt, z. B. Loc king-Probleme bei Netz stö run gen u.ä .

Da es in zwi schen ge lun gen ist, die auf den Work sta -
ti ons ge bräuch li chen Mail pro gram me für alle Platt for -
men auf Pop und/oder IMAP Zu griff um zu stel len,
kön nen seit kur zem die für die Work sta tions ein ge rich -
te ten Mail pro gram me (Pine, Mutt, Elm, Nets ca pe) via
Pop und/oder IMAP dazu be nutzt wer den, (NFS-frei)
auf die Mail box zu zu grei fen, wo bei SSL-Ver schlüs se -
lung (via stun nel) stan dard mäß ig ein ge stellt ist.

Der zeit ist die Kon fi gu rie rung auf Pop/IMAP-Zu -
griff op tio nal, wird aber nach Vor an kün di gung zu neh -
mend zwin gend, da durch NFS-Wegnahme kein an de -
rer Mail zu griff mehr mög lich sein wird. Als Al ter na ti -
ve zu den oben an ge ge be nen Mail clients kann u. U.
‘fetch mail’ be nutzt wer den, das via Pop oder IMAP die 
Mails ei nes Be nut zers vom zen tra len Ser ver ho len und
lo kal be reit stel len kann, wo durch letzt lich auch Mail -
clients ohne Pop/IMAP/SSL zum Ein satz kom men
kön nen. 

ACME - Tra vel ler’s Web mail

Wie so man chem schon un lieb sam auf ge fal len ist,
dür fen SMTP-Server, auch der Uni-Zentralserver
smtp.rz.uni-karlsruhe.de, aus Si cher heits -
grün den nur Mails von ‘Kund schaft’ ver mit teln.
Kund schaft heisst hier bei, dass die In ter net num mer
(IP-Adresse) des Be nut zer-PCs dem Mai ler be kannt
sein muss, was in der Re gel nur für’s Uni-Netz ein -
schließ lich der Mo dem/ISDN-Eingänge gilt.

Ver sucht man also von un ter wegs, Mails über
smtp.rz.uni-karlsruhe.de zu ver sen den, wer -
den die se nor ma ler wei se mit ei ner Feh ler mel dung ab -
ge wie sen.

Die ses Pro blem kann mit web ba sier ten Mail zu -

griffs ys te men um gan gen wer den - hier mit tels ACME
als zen tra lem Dienst für die Uni - den man welt weit
von über all her per WWW an wäh len bzw. be nut zen
kann.

ACME bie tet eine SSL-gesicherte Mail be ar bei tung
mit an schlie ßen der Sen de mög lich keit über smtp.rz.
uni-karlsruhe.de: http://mail host.rz.uni-
karls ru he.de/ac me mail/ac me mail.cgi. 

In ei nem Aus wahl ver fah ren steht noch ein wei te rer
web ba sier ter Mail-Server na mens IMP zur Dis po si ti on,
der aber noch nicht zur all ge mei nen Be nut zung frei ge -
ge ben ist. IMP ar bei tet aus schließ lich mit IMAP und
kann so mit u. U. auch als voll gül ti ger Mail client ein ge -
setzt wer den. 

Funk tio na le Er wei te run gen

Alle funk tio na len Er wei te run gen, die den Be nut -
zern zur Ver fü gung ge stellt wer den, ba sie ren auf
WWW-Schnittstellen (Web for mu lar), über die der Be -
nut zer sei ne Wün sche for mu lie ren kann. Die se wer den 
dann zum Ser ver be reich über tra gen und lö sen dort - im 
Be reich ‘User fil ter’ - die ge wünsch te Funk ti on aus.

Durch strik te Tren nung von User- und Ser ver be -
reich, mit Be schrän kung des User-Parametrierbe -
reichs auf’s WWW, las sen sich In ves ti tio nen, ins be -
son de re in die Pro gramm ent wic kung, lang fris tig ab si -
chern. 

Fol gen de Funk tio nen sind vor ge se hen: 

• Va ca ti on Au to re ply
Sen den ei ner au to ma ti schen Rü ckant wort bei Ab -
we sen heit. Die Funk ti on ist weit ge hend rea li siert:
http://mail host.rz.uni-karlsruhe.de/
w32fil ter/va ca ti on.cgi 

• For war ding 
Zu je der Mail adres se bzw. ih ren Adres sa lia sen ge -
hö ren ein oder meh re re Aus lie fe rad res sen, die ein
Be nut zer nach Be darf ab fra gen bzw. set zen kann.
Die Rea li sie rung wird in den nächs ten Wo chen ab -
ge schlos sen sein: http://mail host.rz.uni-
karls ru he.de/w32fil ter/for ward.cgi 

• Mail ab la ge-Steuerung, Un ter drüc kung von Wer be -
müll (Spam fil ter) 
Fest le gung von Re geln, nach de nen neu ein tref fen -
de Mails in Mail ord ner (Mail fol der) ein sor tiert bzw. 
ver wor fen wer den. Die Rea li sie rung wird in ein
paar Mo na ten ab ge schlos sen sein. 
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Nicht zu ver ges sen . . . ; - ) 
Dank an Bru no Da niel, An dre as Ley, Ste fan Mink

und Sieg fried Schmitt für die Beis teue rung von Rat
und Tat zum bis he ri gen Ge lin gen. 

Diet rich Eckert, Tel. -2066,
E-Mail: eckert@rz.uni-karlsruhe.de,
Sa bi ne Glas, Tel. -6339,
E-Mail: glas@rz.uni-karlsruhe.de.

Wind ows 2000 an der Uni ver si tät Karls ru he
RZ or ga ni siert Ko or di nie rungs grup pe

Ralf Wi gand

Nach meh re ren Be ta ver sio nen liegt nun seit der
Ce BIT 2000 das neue Be triebs sys tem von Mi cro -
soft, Wind ows 2000, in sei ner (vor läu fig) end gül ti -
gen Form vor. Sein Ein satz in ei nem he te ro ge nen
Um feld wie der Uni ver si tät Karls ru he bringt je -
doch nicht nur neue Mög lich kei ten, son dern auch
neue Pro ble me mit sich. Die se wa ren un ter an de -
rem The ma ei nes Ko or di nie rungs tref fens An fang
März 2000, zu dem das Re chen zen trum In ter es -
sier te aus den In sti tu ten ge la den hat te. Die bei die -
sem Tref fen aus ge tausch ten Er fah run gen und ge -
trof fe nen Ver ein ba run gen so wie die ge plan te wei te -
re Vor ge hens wei se wer den im Fol gen den be schrie -
ben.

DNS-Einträge vor läu fig sta tisch

Mit Wind ows 2000 ist es mög lich, we sent lich mehr
Com pu ter zu lo gi schen Ein hei ten (Do mä nen) und die -
se wie der um zu kom ple xe ren Ein hei ten (Trees, Fo -
rests) zu sam men zu fas sen. Die Na mens ge bung der
Com pu ter und Ein hei ten orien tiert sich stark an dem
im In ter net ge bräuch li chen Sche ma, dem Do main
Name Sys tem (DNS). So wür de eine Work sta ti on mit
dem Na men rzpool1 in der Do mä ne des RZ im Tree
der Uni ver si tät Karls ru he die Be zeich nung rzpool1. 
rz.uni-karlsruhe.de er hal ten, so wohl in der
UNIX-Welt wie jetzt auch in der Wind ows-2000-Welt.
Es ent fällt also die bis her nö ti ge Dop pel be nen nung mit 
Wind ows-Namen ei ner seits und DNS-Namen an de -
rer seits.

Lei der sind die ver wen de ten DNS-Verfahren von
Wind ows und UNIX nicht hun dert pro zen tig kom pa ti -
bel, was zu ei ni gen Pro ble men führt. So ver wen det
Wind ows ein Ver fah ren, wel ches als Dy na mic DNS
(DDNS) be zeich net wird. Hier bei mel den sich die ein -

zel nen Sta tio nen selb stän dig am zen tra len DNS-Ser -
ver an und neh men dort Ein trä ge vor. Dies funk tio niert
na tür lich be stens, wenn der be tref fen de DNS-Server
ein Wind ows-2000-Server ist. 

Bei ei nem UNIX-DNS-Server, wie er am Re chen -
zen trum für die Uni ver si tät im Ein satz ist, sind dy na -
mi sche Up da tes zwar mög lich, aber de ak ti viert. Dies
liegt un ter an de rem am bis he ri gen Kon zept der Er stel -
lung der DNS-Einträge im Ser ver, die aus ei ner zen tra -
len Da ten bank mit ab ge stuf ten Zu griffs rech ten er stellt
wer den. Auf die se Wei se war es bis her mög lich, die
Ein trä ge de zen tral von In sti tuts be rech tig ten vor neh -
men zu las sen und den noch ei nen zen tra len Na me ser -
ver be trei ben zu kön nen. 

Lässt man Wind ows 2000 zu lie be dy na mi sche Up -
da tes zu, dann er ge ben sich meh re re Pro ble me. Zum
ei nen wür den die dy na mi schen Up da tes bei der nächs -
ten Neu ge ne rie rung der sta ti schen Ein trä ge aus der
Da ten bank wie der ge löscht wer den. Zum an de ren ver -
wen det Mi cro soft ein be son de res Si cher heits pro to koll
zur Au then ti fi zie rung up da te be rech tig ter Clients. Die -
ses Si cher heits pro to koll ist bis her noch nicht in die
UNIX- DNS-Software in te griert, da her müss te man
die ses Si cher heits pro to koll de ak ti vie ren. Da mit könn -
te die Be rech ti gung aber nur noch an hand der
IP-Nummer über prüft wer den, ein recht un si che res
Ver fah ren.

Beim oben ge nann ten Ko or di nie rungs tref fen wur -
den von der DNS-Gruppe meh re re mög li che Sze na rien 
vor ge stellt, wel che ein Ne ben ein an der oder ein Mit -
ein an der der bei den Wel ten er lau ben wür de. Jede der
Mög lich kei ten be sitzt Vor- und Nach tei le. Die ge trof -
fe ne Ent schei dung für das wei te re Vor ge hen sieht vor,
dass die DNS-Einträge, wel che nor ma ler wei se dy na -
misch vor ge nom men wür den, vor läu fig sta tisch ein ge -
tra gen wer den. Die Er zeu gung der Ein trä ge der Win-
dows 2000-Server (z. B. des Do mä nen-Controllers) er -
folgt halb au to ma tisch auf grund di ver ser Rech ner- und
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Do mä nen da ten (u. a. Rech ner na me und IP-Adresse
der Ser ver, Do mä nen na me). Wenn Sie eine Wind ows
2000-Domäne ein rich ten möch ten, kön nen Sie die not -
wen di gen Ein trä ge form los per E-Mail bei dns@rz.
uni-karlsruhe.de be an tra gen.

Ac ti ve Di rec to ry: ein heit li ches Sche ma

Wei te rer Dis kus sions stoff auf dem ers ten Tref fen
lie fer te das Ac ti ve Di rec to ry (AD) von Wind ows 2000. 
Es han delt sich im Prin zip um ei nen Ver zeich nis dienst
ähn lich wie X.500, je doch mit di rek ter In te gra ti on zum 
Bei spiel in Au then ti fi zie rungs ver fah ren. Hier sind of -
fen sicht lich noch recht we nig In for ma tio nen bzw. Er -
fah run gen vor han den, so dass ei ni ge Aus sa gen auf
dem Tref fen nur mit Vor be halt ge macht wer den konn -
ten und der wei te ren Klä rung be dür fen. 

Es wur de dis ku tiert, wel che Vor tei le ein uni wei ter
Ver zeich nis dienst brin gen könn te (Te le fon-, Email-,
Raum num mern-Verzeichnisse) und wel che Vor aus set -
zun gen dazu vor han den sein müss ten. Ins be son de re
muss hier wohl auch der Da ten schutz be ach tet wer den.

Als gro ßer Vor teil wür de sich der Weg fall ei ner dop -
pel ten oder gar drei fa chen Da ten hal tung er wei sen.
Bei spiels wei se könn te das Te le fon ver zeich nis im AD
ge hal ten wer den und so wohl für die ge druck te Ver si on
als auch für die WWW-Suche als Grund la ge die nen.
Dem AD liegt ein Sche ma zu grun de, wel ches die Art
der Ein trä ge etc. im Ver zeich nis be stimmt. Die Ko or -
di nie rungs grup pe be für wor te te ein ein heit li ches Sche -
ma, des sen Struk tur und Er wei te rung noch be schlos -
sen wer den soll. Hier durch sol len In kom pa ti bi li tä ten
zwi schen ein zel nen Do mä nen ver mie den wer den.

Auf bau ei nes ‘Tree’ für die Uni

Wei te re Dis kus si on ent stand bei der Fra ge nach der
zu künf ti gen Struk tur der Wind ows-2000-Computer
in ner halb der Uni ver si tät. Es wur den auch hier ver -
schie de ne Sze na rien vor ge stellt. Man kam über ein, ei -
nen so ge nann ten Tree für die Uni ver si tät Karls ru he
auf zu bau en, bei dem die ein zel nen In sti tu te und Fa kul -
tä ten (Un ter)-Do mä nen bil den. Le dig lich der Be trieb
der Spit ze des ‘Tree’ wird vom Re chen zen trum durch -
ge führt, für die dar un ter lie gen den Do mä nen sind die

In sti tu te selbst ver ant wort lich und frei in der Wahl der
Struk tur. 

RZ in stal liert zen tra len Ser ver

Da die Log fi les des DNS-Servers be reits bis zu 100
An fra gen pro Stun de von Wind ows-2000-Computern
ent hal ten, ex pe ri men tie ren of fen sicht lich be reits ei ni -
ge In sti tu te mit Test in stal la tio nen. Da sich die Um kon -
fi gu ra ti on ei ner be ste hen den Do mä ne nur schwer be -
werk stel li gen lässt und ein spä te res Ein bin den in ei nen
uni wei ten Ver zeich nis dienst schnell un mög lich wer -
den kann, wur de ver ein bart, dass das Re chen zen trum
mög lichst rasch den zen tra len Ser ver in stal liert, so
dass sich In sti tu te di rekt schon in die ge plan te Struk tur
ein bin den kön nen. Hie run ter fällt auch die Ein rich tung 
des zen tra len AD-Servers, zu nächst mit dem vor ge ge -
be nen Stan dard-Schema. Wei te re De tails hier zu wer den 
über die Mai ling lis te w2k-l@uni-karlsruhe.de mit -
ge teilt. Die Mai ling lis te steht al len In ter es sier ten of -
fen. Über die se Lis te wer den auch neue Ent wick lun -
gen und die nächs ten Tref fen be kannt ge ge ben.

Bit te ab schal ten:
Dy na mi sches DNS-Up da te

Zum Ab schluss die ses ers ten Be rich tes noch die Bit -
te an alle, die be reits eine Wind ows-2000-Im ple men -
tie rung vor ge nom men ha ben oder noch wer den: Bit te
un be dingt das dy na mi sche DNS-Update ab schal ten.
Hier zu bit te in den Netz werk ein stel lun gen je der Netz -
werk kar te bei den TCP/IP-Ein stel lun gen die Schalt -
flä che Er wei tert an kli cken und un ter der Re gi strie -
rungs kar te DNS die au to ma ti sche Re gi strie rung im
DNS de ak ti vie ren. Die ser Vor gang muss für jede Netz -
werk kar te wie der holt wer den, auch nach dem Tausch
ei ner Kar te. Bei ei nem Wind ows 2000 Ser ver muss
zum Ab schal ten des dy na mi schen Up da te zu sätz lich
ein Ein trag in der Wind ows Re gi stry ver än dert wer -
den; wei te re In for ma tio nen hier zu er hält man über
http://www.rz.uni-karlsruhe.de/Uni/RZ/
Net ze/DNS/#w2k.

Ralf Wi gand, Tel. -7705,
E-Mail: wi gand@rz.uni-karlsruhe.de.
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Neu er A4/A3-Farblaserdrucker im RZ

Ha rald Mey er

Hohe Auf lö sung und
dop pel sei ti ger Druck

Seit An fang März 2000 ist ein neu er Farb la ser -
dru cker Ca non CLC 1150 im RZ in Be trieb.  Er löst
den bis he ri gen Dru cker Ca non CLC 500 ab. Der
neue Dru cker weist eine bes se re Auf lö sung
(400x800 dpi im Ge gen satz zu 200x400 dpi beim al -
ten Dru cker) auf, au ßer dem kann der neue Dru -
cker so wohl ein- als auch dop pel sei tig dru cken.

Von den UNIX-Workstations des Re chen zen trums
aus kann der Dru cker über die Dienst pro gram me pm
und pu an ge spro chen wer den. Für ein- und dop pel sei -
ti gen Druck kann man zwi schen den fol gen den Op tio -
nen wäh len:

• sim plex: ein sei ti ger Druck

• du plex: dop pel sei ti ger Druck

• mu plex: dop pel sei ti ger Druck, Rück sei te um 180
ge dreht.

Die Um set zung der ein ge hen den PostScript-Seiten
in das dru cker spe zi fi sche Ras ter for mat er folgt nicht
wie bei der al ten Lö sung über ei nen mo di fi zier ten
Ghostscript-Treiber, son dern über ein spe ziel les Ras -
ter pro gramm der Fir ma Ma na ge ment Gra phics In cor -
po ra ted. Die ses Pro gramm er laubt ei nen we sent lich

hö he ren Durch satz als die alte Lö sung.
Bei der An ga be des Pa pier for ma tes kann man in pm

und pu zwi schen A4 und A3 wäh len. Hier bei ist je doch 
zu be ach ten, dass die in pm und pu ge trof fe ne Ein stel -
lung nicht wirk sam wer den kann, falls im PostScript-
Text Ih res Do ku ments eine be stimm te Sei ten grö ße ex -
pli zit 'fest ge klopft' wur de (z. B. durch ein PostScript-
set pa ge de vi ce-Kom man do). In sol chen Fäl len
soll ten Sie die Ein stel lung der Dru cker trei ber oder der
do ku menter zeu gen den An wen dung ent spre chend kor -
ri gie ren.

Ha rald Mey er, Tel. -4036,
E-Mail: Ha rald.Mey er@rz.uni-karlsruhe.de.

Si cher heit
Kei ne tel net- und ftp-Zugänge mehr
bei neu en RZ-Maschinen

Ralf Wi gand

Si che re Al ter na ti ve: ssh

Bei der Neuins tal la ti on von Ser vern des RZ wird
es zu künf tig kei nen tel net- und ftp-Zugang mehr
ge ben. Jüngs tes Bei spiel hier für war der Ser ver

rz70. Wie be reits mehr fach be rich tet, ist der Zu -
gang über tel net und ftp un si cher, da hier bei alle
Da ten, ein schließ lich Pass wort, im Klar text über -
tra gen wer den und so von Un be fug ten ab ge hört
wer den kön nen. 

Eine si che re Al ter na ti ve zu tel net bie tet die Se cu re
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Shell (ssh). Wäh rend ssh in der UNIX-Welt be reits
recht ver brei tet ist, fin det es nur sehr lang sam Ein zug
in die Wind ows-Welt. Statt des sen wird im mer noch
das mit ge lie fer te, recht un kom for tab le MS-Telnet ein -
ge setzt. An die ser Stel le sollen kurz ein paar Mög lich -
kei ten vor ge stellt wer den, wie un ter Wind ows per ssh
zu UNIX-Servern eine Ver bin dung her ge stellt wer den
kann. Die not wen di ge Soft wa re so wie wei te re In for -
ma tio nen und Links er hal ten Sie un ter der URL
http://www.uni-karlsruhe.de/~ssh/.

Ei nes die ser Pro gram me  ist Te ra Term, das von Hau -
se aus ei gent lich ein nor ma ler Tel net-Client ist, es exis -
tiert je doch auch eine ssh-Erweiterung, die zu sätz lich
in stal liert wird. Die In stal la ti on ge stal tet sich sehr ein -
fach, und be reits nach we ni gen Mi nu ten kann eine si -
che re Ver bin dung zu an de ren Ser vern her ge stellt wer -
den.

Die zwei te Lö sung bie tet sich ins be son de re bei PCs
an, auf de nen we der ein ssh-Client in stal liert ist noch
der Be nut zer über ent spre chen de In stal la tions rech te
ver fügt, also zum Bei spiel auf Kon fe ren zen etc. Es

han delt sich um ein Ja va-Applet, wel ches sich mit ei -
nem der neue ren WWW-Browser la den lässt (www.
mindb right.se). Das Ap plet wird ge la den und er -
laubt die Herstel lung einer Ver bin dung zu ei nem be lie -
bi gen Ser ver. Die Ter mi nal-Emulation ist hier bei zwar 
nicht so toll, aber aus rei chend.

Die oben auf ge führ ten Lö sun gen ermöglichen je -
doch le dig lich ei nen Um stieg von tel net auf ssh. Ei nen
si che ren Fi le trans fer als Er satz für ftp bie tet un ter
UNIX das scp (se cu re copy). Un ter Wind ows ist da von
ent we der eine Kom man do zei len-Version er hält lich
oder (so gar mit Fi le browser) die Be ta-Version von
SSH2 für Wind ows. Bei de kön nen von Uni ver si tä ten
li zenz frei be zo gen wer den. Bit te be ach ten Sie je doch
da bei, dass der SSH2-Server der zeit noch auf Port 24
läuft, da der Stan dard-Port 22 vom al ten SSH1 be legt
wird.

Ralf Wi gand, Tel. -7705,
E-Mail: wi gand@rz.uni-karlsruhe.de.

Neu er Ser vi ce am RZ
In ter net-Konnektivität mit pri va ten
IP-Adressen
Wil li Fries

NAT-Dienst ein ge rich tet

Seit Mitt woch, den 22.03.2000, wird am RZ ein
NAT (Net work Ad dress Trans la ti on)-Ser vi ce be -
trie ben. Da mit kann von Rech nern, die pri va te
IP-Adressen ha ben, fast  je der Rech ner im In ter net  
un ein ge schränkt er reicht wer den.

Die Durch schal tung er folgt völ lig trans pa rent, d. h.
auf den In sti tuts rech nern muss überhaupt nichts ver än -
dert wer den. 

Die Netz be auf trag ten der In sti tu te wer den ge be ten,
das Um stel lungs po ten ti al auf pri va te IP-Adressen, das
sich durch die se neue Si tua ti on er gibt, er neut zu prü -
fen. Pri va te IP-Adressen ha ben den Vor teil, dass die
Rech ner, die da mit be trie ben wer den, vom In ter net aus
nicht di rekt er reich bar sind und so mit auf die se Wei se
auch nicht an greif bar sind. 

Wei te re Ein zel hei ten (FAQ) zum Ein satz pri va ter
IP-Adressen an der Uni Karls ru he und zum NAT-
Dienst fin den Sie un ter http://www.rz.uni-
karls ru he.de/Uni/RZ/Net ze/.

Willi Fries, Tel. -6356,
E-Mail: fries@rz.uni-karlsruhe.de.
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Na me ser vi ce
rz.uni-karlsruhe.de: Lö schung von Alia sen 
Ro land Lai fer

Stich tag: 22. Mai 2000

Im Do main Name Sys tem (DNS) wird es eine wei -
te re Be rei ni gung von Alt las ten ge ben. Für alle
Rech ner, die in den Do mains in sti tuts-Domain.
uni-karlsruhe.de lie gen, gibt es der zeit ei nen
Ali as glei chen Na mens in der Do main rz.uni-
karls ru he.de. Bei spiels wei se hat der Rech ner
itm-serv.itm.uni-karlsruhe.de ei nen Ali as
itm-serv.rz.uni-karlsruhe.de. Die se Alia se
wer den am 22. Mai 2000  bis auf we ni ge Aus nah -
men ge löscht, da sie ei ner seits kaum ge nutzt wer -
den und we nig be quem sind, an de rer seits aber die
Da ten im DNS- und Mail-System un nö tig auf blä -
hen oder gar zu Fehl kon fi gu ra tio nen füh ren.

Mit die ser Ak ti on ent fal len im mer hin etwa 15.000
Alia se oder ein Vier tel der DNS-Daten. Von die ser
Um stel lung mög li cher wei se be trof fen sind An wen -
dun gen oder Kom man dos, die ei nen Rech ner na men
ohne Do main be nut zen und des sen Do main-Name
nicht in der lo ka len Do main-Suchliste ein ge tra gen ist.
Bei spiels wei se funk tio niert nach der Um stel lung das

Kom man do ping itm-serv auf dem Rech ner
rz70.rz.uni-karlsruhe.de nicht mehr, da auf
die sem Rech ner die Do main itm.uni-karlsruhe.
de nicht in der Do main-Suchliste ein ge tra gen ist und
der Name itm-serv nach der Lö schung der Alia se in
der Do main rz.uni-karlsruhe.de nicht mehr ge -
fun den wird. Statt des sen muss das Kom man do ping
itm-serv.itm.uni-karlsruhe.de oder kür zer
ping itm-serv.itm ver wen det wer den, denn
uni-karlsruhe.de ist in der Do main-Suchliste vor -
han den. In for ma tio nen zur Kon fi gu ra ti on der Do -
main-Suchliste fin det man un ter http://www.rz.
uni-karlsruhe.de/Uni/RZ/Net ze/DNS/
#clients. 

All ge mein soll ten in Skrip ten oder in Kon fi gu ra -
tions da tei en im mer Rech ner na men mit voll stän di ger
Do main be nutzt wer den. 

Bit te mel den Sie weiter hin be nö tig te Alia se in der
oben ge nann ten Form per E-Mail an dns@rz.uni-
karls ru he.de. Wei te re In for ma tio nen zum DNS
er hal ten Sie un ter http://www.rz.uni-karlsruhe. 
de/Uni/RZ/Net ze/DNS/ oder bei 

Ro land Lai fer, Tel. -4861, 
E-Mail: Lai fer@rz.uni-karlsruhe.de.

Vi sua li sie rung
AVS-Präsentation

 Joa chim Ka ter bau 

Die Fir ma AVS prä sen tiert am 21.6.2000 von
14.00 -17.00 Uhr im Re chen zen trum, Raum 217,
den Lei stungs um fang ih rer Vi sua li sie rungs pro -
gram me AVS, AVS/Ex press, UNI RAS und Gsharp,
die alle im Rah men ei ner Lan des li zenz am RZ ge -
nutzt wer den kön nen. 

Nä he re In for ma tio nen zu den ein zel nen Pro duk ten
fin den Sie im WWW un ter:

http://www.uni-karlsruhe.de/~AVS
http://www.uni-karlsruhe.de/~AVS/Ex press
http://www.uni-karlsruhe.de/~UNI RAS

Bei In ter es se an der Ver an stal tung, sen den Sie bit te bis
26.5.2000 eine E-Mail an ka ter bau@rz.uni- karls ru he.de, 
da bei kön nen Sie auch Ihren ge wünsch ten Schwer -
punkt nen nen.

Joa chim Ka ter bau, Tel. -7389,
E-Mail: ka ter bau@rz.uni-karlsruhe.

D o  m a i n  N a m e  S y s  t e m     -     V i  s u a  l i  s i e  r u n g
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Vi sua li sie rung
AVS-VIZ/Ex press-Einführungskurs

Joa chim Ka ter bau

Ima ge-Bearbeitung und
3D-Visualisierung

Das mo du lar struk tu rier te Ap pli ca ti on Vi sua li za ti on 
Sys tem (AVS) zählt zu den be sten Gra fi kan wen dun -
gen im 3D-Bereich und in der Ima ge-Bearbeitung. Mit
AVS kön nen auch un struk tu rier te 3D-Daten vi sua li -

siert wer den. AVS ist als Lan des li zenz auf Work sta -
tions und un ter Wind owsNT ver fü gbar.

Die neu es te Ver si on Ex press 5.0 ist auf  dem Par al -
lel rech ner IBM RS/6000 SP und auf den HP-UX
10.20-Rechnern (rz70, rz80 bis rz82) in stal liert. 

Mit die sem Pro gramm kön nen mit tels we ni ger
Keyf ra mes gan ze Fil me als MPEG-Dateien er zeugt
wer den. 

Nut zen Sie die Mög lich keit, AVS im Kom pakt -
kurs ken nen zu ler nen!

A p  p l i  c a  t i  o n  V i  s u a  l i  z a  t i  o n  S y s  t e m
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Vi sua li sie rung mit AVS/Ex press: Iso-Flächen in ei nem Ku ge lob jekt



Wei te re In fos und Bei spiel bil der zu AVS/Ex press
im WWW: http://www.uni-karlsruhe.de/~AVS/ 
Express.

Da tum: Mitt woch, 28.6., bis
Frei tag, 30.6.2000

Zeit:  je weils 10.15 -12.30 Uhr und 
14.15 - 16.45 Uhr

Ort: RZ, Raum -101, UG
Re fe ren tin: Dr. Schro eck-Pauli (RZ, Uni Ulm)
An mel dung: E-Mail: ka ter bau@rz.uni-karlsruhe.de

Der Kurs wird wie der von Frau Dr.Schro eck-Pauli
(RZ, Uni Ulm) durch ge führt. In sti tuts mit ar bei ter und
Stu die ren de, die ihre Da ten gra fisch dar stel len möch -
ten, sind zur Teil nah me (ma xi mal 16), herz lich ein ge -
la den.

Das Kurs pro gramm um fasst:

• AVS/Ex press Data Vie wer

• AVS/Ex press Net work Edi tor

• AVS/Ex press Da ten struk tur und Da ten-Import

• AVS/Ex press Ob ject Ma na ger

• AVS/Ex press Ani ma ti on und Vi deo-Erzeugung

• V Com mand Langua ge

• In te gra ti on von ei ge nen Fort ran-, C und C++
Code-Modulen

• “Work shop” mit ei ge nen Da ten

Joa chim Ka ter bau, Tel. -7389,
E-Mail: ka ter bau@rz.uni-karlsruhe.

Si mu la tions sys te me
MAT LAB: Up da te und Lizenzerweiterung

Dr. Paul We ber

Seit kur zem ist auf den Rech nern des Re chen zen -
trums das Re lea se 11.1 von MAT LAB in stal liert.
Der Auf ruf er folgt, wie bis her, über die Ein ga be
von mat lab5. Gleich zei tig mit der In stal la ti on des
neu en Re lea se wur de auch die Li zenz er wei tert:

• im MAT LAB-Angebot ist jetzt eine Li zenz des MAT -
LAB C-Compilers ent hal ten, mit dem MAT LAB
M-Files in C-Programme kon ver tiert wer den kön -
nen

• MAT LAB, Si mu link und alle Tool bo xen, die bis her
nur für UNIX-Plattformen  an der Uni ver si tät Karls -
ru he li zen siert wa ren, ste hen jetzt auch für  Wind ows
NT zur Ver fü gung.

• MAT LAB ist jetzt auch in der “klei nen Baum schu -
le” für Li nux in stal liert. 

In sti tu te, die an ei ner lo ka len In stal la ti on in ter es -
siert sind, set zen sich bit te mit mir in Ver bin dung. 

Im Fol gen den noch einmal ein Über blick über den
Um fang der MAT LAB-Lizenz:

• MAT LAB, Si mu link (je weils 50-fach) 

• Tool bo xen: 
− Con trol Sys tem Tool box  (je weils 50-fach)
− Neu ral Net work Tool box
− Op ti mi za ti on Tool box
− Sys tem Iden ti fi ca ti on Tool box
− Parti al Dif fe ren ti al Equa ti on Tool box
− Sig nal Pro ces sing Tool box

− Fi nan ci al Tool box  (je weils 3-fach)
− Fuz zy Lo gic Tool box 
− Map ping Tool box
− Sta tis tics Tool box
− Wa ve let Tool box

− Hig her-Order Spec tral Ana ly sis Tool box (je weils 
ein fach)

− MAT LAB Com pi ler
− CAL FEM - A Fi ni te Ele ment Tool box  (un be -

schränkt)

Dr. Paul We ber, Tel. -4035,
E-Mail: we ber@rz.uni-karlsruhe.de.

V i  s u a  l i  s i e  r u n g     -     S i  m u  l a  t i o n s  s y s  t e m e
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Mess da ten ver ar bei tung/An la gen au to ma ti sie rung
Neu: Cam pus li zenz für Lab VIEW

Die ter Kruk

Die Ent wick lungs um ge bung Lab VIEW dient
zur Er stel lung von Pro gram men für die Mess da -
ten ver ar bei tung und An la gen au to ma ti sie rung. Neu- 
ar tig dabei ist vor al lem die Mög lich keit, Block -
schalt bil der im Sin ne ei ner Sig nal fluss dar stel lung
durch Ver wen dung von Grafik-Symbolen zu er stel -
len. 

Be stand tei le die ses Block schalt bil des kön nen so -
wohl ein fa che ma the ma ti sche Ope ra to ren wie Ad die -
rer, Mul ti pli zie rer oder An de re sein, als auch kom ple -
xe Funk tio nen wie eine Fast-Fourier-Transformation
oder selbst de fi nier te Un ter pro gram me. 

Ein gra fi scher Com pi ler er zeugt aus den er stell ten
Ab lauf dia gram men ei nen op ti mier ten Ma schi nen co -
de, der be züg lich der Ab lauf ge schwin dig keit durch aus 
mit Text spra chen wie C oder Pas cal ver gli chen wer den 
kann. 

Auf grund der er heb li chen Nach fra ge nach den Pro -
duk ten der Grup pe Lab VIEW sah sich das Re chen zen -
trum ver an lasst, die Fra ge nach dem even tu el len Er -
werb ei ner Cam pus li zenz zu prü fen. Eine Um fra ge bei
den in Fra ge kom men den In sti tu ten hat ei nen Ge samt -
be darf von 39 Lab VIEW-Lizenzen er ge ben, von de nen 
19 be reits vor han den sind, 11 in die sem Jahr und wei te -
re 9 Li zen zen im kom men den Jahr zu be schaf fen wä -
ren. 

Sieben In sti tu te wünschen eine re gel mä ßi ge, sechs
eine ge le gent li che Ak tua li sie rung der Soft wa re; wei te -
re In sti tu te hat ten di rekt ei nen An teil an der zu be schaf -
fen den Cam pus li zenz be stellt (ohne sich an der Um fra -
ge zu be tei li gen), so dass heu te mit ins ge samt 19 In sti -
tu ten eine so li de Nach fra ge-Basis für die se Pro dukt -
grup pe fest ge stellt wer den kann. Bis zum Jah res en de
kann gemäß der vor han de nen Un ter la gen mit wei te ren

Teil neh mern ge rech net wer den. 
In ei ner Ver samm lung der in ter es sier ten In sti tu te

und des Re chenzen trums am 17.3.2000 wur de nun be -
schlos sen, ge mein sam eine Cam pus li zenz zu er wer -
ben. Nach Ab schluss des ent spre chen den Ver tra ges
mit der Her stel ler fir ma Na tio nal In stru ments GmbH
(München) wird die Hoch schu le für alle Pro duk te die -
ses An bie ters (mit Aus nah me be stimm ter Gra -
phik-Anwendungen wie z. B. IMAQ Vi si on, die von
Fremd fir men ent wi ckelt wur den) jährlich zwei mal ak -
tu el le Ver sio nen er hal ten, und zwar für die Platt for -
men: Windows, Ma cOS, UNIX  und LI NUX.  

Der Er werb ei ner Cam pus li zenz ist auch des halb
wich tig, weil sich die se gra fi sche Ent wick lungs um ge -
bung in den zurü cklie gen den Jah ren in der An la gen au -
to ma ti sie rung welt weit zu ei ner Art Stan dard ent wi -
ckelt hat. Seit dem wur den und wer den noch eine Rei he 
von Prak ti kumsplät zen in meh re ren  Fa kultä ten mit
die sem Sys tem aus ge stat tet. So mit kann die Aus bil -
dung in ei ner aner kann ten Pro gram mier um ge bung auf
eine brei te Ba sis ge stellt wer den. Gleich zei tig las sen
sich durch die ge ge be ne, er heb li che An zahl von Teil -
neh mern die Gebüh ren an tei le der In sti tu te nun in der
Wei se nied rig hal ten, dass Ein zel be schaf fun gen von
Soft wa re pa ke ten di rekt beim Her stel ler hier mit nicht
mehr kon kur rie ren können.  

Über den Fort gang die ses Pro jekts wie auch über die 
ge nau en Spiel re geln die ser Ge mein schafts ak ti on wird
in der nächsten Aus ga be der RZ-News be rich tet. Auch
sei an die ser Stel le da rauf hin ge wie sen, dass das Vi sua -
li sie rungs pa ket HiQ (Ver si on 4.0) für Mess da ten usw.
vom glei chen Her stel ler be reits heu te auf An fra ge al -
len In sti tu ten un se rer Hoch schu le vom Re chen zen -
trum kos ten frei zur Verfü gung ge stellt wird. 

Die ter Kruk, Tel. -3785,
E-Mail: kruk@rz.uni-karlsruhe.de.

C a m  p u s  l i  z e n z  L a b  V I E W
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Auch neu: Cam pus li zenz für An ti-Virus-Software

Die ter Ober le

Ab so fort steht das Pro dukt “An ti-Virus- Soft wa re”
als Cam pus li zenz al len Mit glie dern der Hoch schu le
kos ten los zur Ver fü gung. Die je weils ak tu el le Soft wa re
kann ge büh ren frei vom AS Knet-Software-Shop un ter
http://www.ask.uni-karlsruhe.de:18209/cgi- 
bin/pro ducts/path=1/10049/ml=DE he run ter ge- 
la den wer den. 

Im Ein zel nen han delt es sich da bei um:

• Vi rusS can Se cu ri ty Sui te für Win NT, Vers. 4.03a
(Cam pus li zenz)

• Vi rusS can Se cu ri ty Sui te für Win 95/98, Vers. 4.03a 
(Cam pus li zenz)

• Vi rusS can Se cu ri ty Sui te für Win 3.11, Vers. 4.03a
(Cam pus li zenz)

• Vi rex für Ma cin tosh, Vers. 5.9.1 (Cam pus li zenz)

• Vi rusS can Se cu ri ty Sui te für OS/2, Vers. 4.03a
(Cam pus li zenz)

• Vi rusS can Se cu ri ty Sui te für Li nux, Vers. 4.03a
(Cam pus li zenz)

• Vi rusS can Se cu ri ty Sui te für So la ris, Vers. 4.03a
(Cam pus li zenz)

•  Vi rusS can Se cu ri ty Sui te für UNIX, Vers. 4.03a
(Cam pus li zenz)

Die ter Ober le, Tel. -2067,
E-Mail: ober le@rz.uni-karlsruhe.de.

New chap ters in the AD DEN DUM 
to “Scien ti fic Su per com pu ting”

Prof. Dr. Wil li Schö nau er

At first it should be re cal led that the ba sic lec tu re
“Scien ti fic Su per com pu ting” is now avai la ble ty ped
and prin ted as boo klet, see co ver page of the
addendum. The knowled ge of this lec tu re is nee ded for
the un der stan ding of the fol lo wing.

The ad den dum to Scien ti fic Su per com pu ting http://
www.uni-karlsruhe.de/Uni/RZ/Per so nen/rz03/ 
ad den dum/ is an open-ended supp le ment of ad di tio nal
short lec tu res on spe ci al sub jects. In the new Ver si on
1.1 new chap ters and sec tions on work sta ti on pro ces -
sors and SMP ser vers have been ad ded. Abo ve all we
re port on our mea su re ments of ac tu al pro ces sors in
1999 and make an in ter esting com pa ri son from the
point of view of scien ti fic com pu ting that re ve als mer-
ci less the wea knes ses of the pro ces sors (Chap ter A10).

The fol lo wing sec tions and chap ters have been ad ded:

• A3.6  The MIPS R12000 Pro ces sor (300 MHz) in

the Ori gin 2000

• A5.5  Mea su re ments of the Ul tra Sparc II, 400MHz
in an En tre pri se E4500 SMP Ser ver of SUN

• A6.4  The PA8500 Pro ces sor in the HP9000 V2500
En ter pri se (Exem plar) Ser ver

• A6.5  The PA8500 Pro ces sor in the HP9000 N4000
Ser ver

• A7.1 Mea su re ments of the Pen ti um III Xeon Pro -
ces sor (500 MHz)

• A8 The Al pha 21264 Pro ces sor in Com paq/DEC
Ser vers

• A9   The IBM POWER3 Pro ces sor and the RS/6000
SPs with SMP No des for Scien ti fic Com pu ting

• A10  A Com pa ri son of Some Ac tu al Work sta ti on
Pro ces sors of 1999 for Scien ti fic Com pu ting: A Ple -
ad for Band width

A n  t i - V i r u s - S o f t w a r e     -     S c i e n  t i  f i c  S u  p e r  c o m  p u  t i n g
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For schung und Ent wick lung
Bill Pul ley blank an der Uni ver si tät Karls ru he

(red)

Nicht nur für In si der:
Vor trag am 9. Juni 2000

In Zu sam men ar beit mit dem Re chen zen trum ist
es der Uni ver si tät ge lun gen, ei nen ganz be son de ren
Re fe ren ten für ei nen Vor trag an der Fri de ri cia na
zu ge winn nen: Bill Pul ley blank, den Di rek tor des
Deep Com pu ting In sti tu te in IBM Wat son Re -
search.

Un ter sei ner Lei tung steht bei spiels wei se die Ent -
wick lung des welt weit ers ten Pe ta flop-Rechners “Blue 
Gene”, der als For schungs pro to typ in der Lage sein
wird, eine voll stän di ge Pro tein fal tung in ner halb ei nes

Jah res Re chen zeit zu be rech nen. “Deep Com pu ting”
ist ne ben “E-Business” und “Per va si ve Com pu ting”
eine der drei stra te gi schen In itia ti ven der IBM- Cor po -
ra ti on.  Un ter das Dach der Deep Com pu ting In itia ti ve
ge hört auch das ACTC (Ad van ced Com pu ting Tech -
no lo gy Cen ter), wel ches die The men be han delt, die in
der Zu sam men ar beit mit der Uni ver si tät Karls ru he und 
ins be son de re mit dem Re chen zen trum eine we sent li -
che Rol le spie len. Es darf da von aus ge gan gen wer den,
dass dies ein sehr in ter es san ter und von der The ma tik
her weit über die Gren zen des Re chen zen trums hin aus -
ge hen der Vor trag sein wird.

Der ge naue Zeit punkt und Ort der Ver an stal tung
wird rechtzeitig auf dem WWW-Server des RZ un ter
http://rz.uni-karlsruhe.de/Uni/RZ/In fos/ 
ver an stal tun gen.html be kannt ge ge ben.

Uni schau 2000 
Auch RZ-Plotter ha ben be grenz te Ka pa zi tä ten

Ur su la Schel ler

Der Count down läuft . . .

In Zu sam men hang mit der Uni schau 2000 am 1. Juli
bit tet das RZ alle In sti tu te und Ein rich tun gen an der
Uni ver si tät, ihre für die se Groß ver an stal tung ge plan -
ten Dru ckaus ga ben (Pos ter, Hin weis schil der etc.)
mög lichst recht zei tig und zei tun kri tisch auf die Plot ter
des RZ zu schi cken. Im In ter es se al ler soll te ein “Run”
auf die Dru cker in den letz ten 14 Ta gen vor der Uni -
schau ver mie den wer den, da dies un ter Um stän den zu
un er freu lich lan gen War te zei ten bzw. nicht ter min ge -
recht an ge fer tig ten Aus ga ben füh ren könn te. Das RZ
bit tet da her alle In sti tu tio nen nach drück lich, sich be -
reits jetzt den be rühm ten Kno ten ins Ta schen tuch zu
ma chen und so früh wie mög lich mit den Plots zu be -

gin nen, damit ein rei bungs lo ser und für alle Sei ten zu -
frie den stel len der Betrieb ge währ leis tet ist.
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Per so na lia

Herr Pe ter Dausch, staatl. gepr. DV-Techniker, ist
seit dem 1. April 2000 im RZ tä tig.

Sein Ar beits ge biet in ner halb un se rer Be nut -
zer-Anlaufstelle BIT8000 be in hal tet: Ver ga be von Be -
nut zer num mern, E-Mail-Adressen, Pass wör tern,
PPP-Zugang zur Uni ver si tät Karls ru he so wie die ak ti -
ve Mit ar beit in un se rem Help Desk-System.

Sein Ar beits platz be fin det sich im Raum 052, Tel.
-8000, E-Mail: Pe ter.Dausch@rz.uni-karlsruhe.de.
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Vi sua li sie rung
AVS-VIZ/Ex press-Einführungskurs

Dr. Schro eck-Pauli, RZ, Uni Ulm

Da tum: Mi., 28.6. Bis Fr., 30.6.2000
Zeit:  je weils 10.15 -12.30 Uhr und 

14.15 - 16.45 Uhr
Ort: RZ, Raum -101, UG
Re fe ren tin: Dr. Schro eck-Pauli (RZ, Uni Ulm)
An mel dung: E-Mail: ka ter bau@rz.uni-

karls ru he.de

Vi sua li sie rung
AVS-Präsentation

Joa chim Ka ter bau

Da tum: 21.6.2000
Zeit: 14.00 bis 17.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2. OG
An mel dung: ka ter bau@rz.uni-karlsruhe.de

Vor trä ge, Work shops und Kur se
a u f  e i  n e n  B l i c k

RZ-News 2000/4,5
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Pe ter Dausch Foto: pri vat



Er ste An sprech part ner
a u f  e i  n e n  B l i c k  

So er rei chen Sie uns 
Te le fon vor wahl: +49 721/608-
Fax: +49 721/32550
E- Mail: Vor na me.Nach na me@rz.uni- karls ru he.de

BIT8000 (Help Desk) Tel. -8000, E-M ail: BIT8000@rz.uni- karls ru he.de
Se kre ta ri at Tel. -3754, E- Mail: rz@u ni- karls ru he.de
In for ma ti on Tel. -4865, E- Mail: info@rz.uni- karls ru he.de
Mi cro BIT- Hot li ne Tel. -2997, E- Mail: mi cro bit@rz.uni- karls ru he.de
An wen dun gen Tel. -4031/4035, E- Mail: an wen dung@rz.uni- karls ru he.de
Net ze Tel. -2068/4030, E- Mail: net ze@rz.uni- karls ru he.de
UNIX Tel. -4038/4039, E- Mail: unix@rz.uni- karls ru he.de
Vi rus- Zen trum Tel. 0721/9620122, E- Mail: vi rus@rz.uni- karls ru he.de
Mai ling- Li ste für In ter net miss brauch abu se@uni- karls ru he.de
AS Knet AG (SW- Li zen zen) Tel. 0721/964580, E- Mail: info@as knet.de
Zer ti fi zie rungs stel le (CA) Tel. -7705, E- Mail: ca@uni- karls ru he.de
PGP-Fingerprint pub  1024/A70087D1 1999/01/21 CA Uni ver sität Karlsruhe

7A 27 96 52 D9 A8 C4 D4  36 B7 32 32 46 59 F5 BE

Öf fent li che Rech ner zu gän ge
World Wide Web: 
http://www.rz.uni- karls ru he.de/ (In for ma ti ons sy stem des Re chen zen trums der Uni ver si tät Karls ru he)
http://www.uni- karls ru he.de/Uni/CA/ (Zertifizierungsstelle am Re chen zen trum der Uni ver si tät Karls ru he)
http://www.ask.uni- karls ru he.de (In for ma ti ons sy stem der Aka de mi schen Soft ware Ko ope ra ti on ASK)

Ftp:
ftp.rz.uni- karls ru he.de; Be nut zer num mer: ftp (an ony mer Ftp- Ser ver des Re chen zen trums)
ftp.ask.uni- karls ru he.de; Be nut zer num mer: ftp (an ony mer Ftp- Ser ver der ASK)
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